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11. Symposium der SDK STIFTUNG: 

Pflege von morgen – was müssen und können wir uns leisten?

ÜBER  
GESUNDHEIT 
REDEN?
Einfach machen.

 

   Do. 14. Mai 2020, Robert-Bosch-Krankenhaus
Veranstaltungsraum Atrium, Raum E.108/109 
Auerbachstaße 120, 70376 Stuttgart

Das Programm.
Eine Übersicht zum 11. Symposium der SDK STIFTUNG.

13:00 - 13:15 Uhr     Begrüßung 

Herr Benno Schmeing (Kuratoriumsvorsitzender der SDK STIFTUNG)

13:15 - 13:30 Uhr     Grußwort des Schirmherrn Robert Jeske 

Pflegedirektor und Mitglied der Krankenhausleitung im Robert-Bosch-Krankenhaus 

in Stuttgart

13:30 - 14:00 Uhr    Präsentation der Stiftungspartner 

Frau Christiane Eichenhofer (Tour Ginkgo), Frau Lilian Dorsch (Ärzte der Welt)

14:00 - 14:20 Uhr    Bedarfs- und Verteilungsplanung in der Gesundheitsversorgung 

Frau Dipl. Volksw. Ines Weinhold

14:20 - 14:40 Uhr    Notstand in der Pflege - Ist die Anwerbung ausländischer Pflegekräfte für den 

deutschen Markt die Lösung? 

Herr Prof. Alexander P. F. Ehlers

14:40 - 15:00 Uhr    Wer soll das bezahlen? Pflegefinanzierung im Spannungsfeld zwischen             

Solidarität und Eigenverantwortung 

Frau Dr. Susanna Kochskämper

15:00 - 15:20 Uhr   Kaffeepause

15:20 - 15:40 Uhr    Was ist möglich? Pflegeentwicklung zwischen Patientenorientierung und      

Personalmangel 

Herr Robert Jeske

15:40 - 16:00 Uhr    Gepflegt in die Zukunft - jetzt: neue Rolle der Pflege in der Gesundheitspolitik? 

Herr Jürgen Graalmann

16:00 - 17:00 Uhr    Podiumsdiskussion

ab 17:00 Uhr   Imbiss und Umtrunk

12:30 - 13:00 Uhr     Empfang und Imbiss 



Unsere  
Referenten:
Experten im Auftrag für Ihre Gesundheit.

Frau Diplom-Volkswirtin Ines Weinhold

Leiterin Gesundheitsökonomie am Wissenschaftlichen Institut für                                                
Gesundheitsökonomie und Gesundheitssystemforschung in Leipzig

Frau Weinhold verantwortet am WIG2 Institut den Bereich Gesundheitsökonomie. Neben 

ihrer Tätigkeit für das WIG2 Institut promoviert Frau Weinhold am Gesundheitsökonomischen 

Zentrum der Technischen Universität Dresden und beschäftigt sich schwerpunktmäßig mit 

patientenorientierter Versorgung, regionaler Variation sowie neuen Versorgungsformen im 

Gesundheitswesen. Nach dem Studium der Volkswirtschaftslehre war Frau Weinhold Mit-

glied der Nachwuchsforschergruppe InnoTech4Health am Lehrstuhl Entrepreneurship und 

Innovation der Technischen Universität in Dresden.

Herr Jürgen Graalmann

Geschäftsführender Gesellschafter „Die BrückenKöpfe GmbH“;                                                              
Mitglied im SDK-Gesundheitsausschuss

Herr Graalmann absolvierte ein betriebswirtschaftliches Studium am Institut für Versiche-

rungswesen in Köln und widmete sich früh Fragestellungen zur nachhaltigen Sicherung eines 

solidarisch finanzierten Gesundheitswesens und zum Nebeneinander von GKV und PKV. 

Ab 1996 baute er bei der BARMER-Hauptverwaltung die gesundheitspolitische Grundsatz-

abteilung auf und leitete bis 2006 die Gesundheitspolitik und Unternehmensentwicklung 

der BARMER. Es folgte die Leitung des Stabsbereichs Politik des AOK-Bundesverbands, 

ehe er 2009 Vorstandsvorsitzender des Bundesverbands der AOK wurde. Seit 2016 widmet 

sich Herr Graalmann dem Aufbau seiner Unternehmung „Die BrückenKöpfe GmbH“, einer 

Konzept- und Beteiligungsagentur zur Förderung des integrativen Geists im Gesundheits-

wesen. Dazu gehört auch die Geschäftsführung und Weiterentwicklung des Deutschen 

Pflegetages, den er 2014 initiiert hat.

Herr Prof. Dr. iur. Dr. med. Alexander P. F. Ehlers

Senior Partner der Rechtsanwaltssocietät Ehlers, Ehlers & Partner;                                                                             
Mitglied im SDK-Gesundheitsausschuss

Herr Prof. Ehlers ist Fachanwalt für Medizinrecht und Facharzt für Allgemeinmedizin. Die 

Approbation erlangte er 1980 in München, die Promotion der Medizin in Düsseldorf im Jahr 

1981. Bis 1999 war er, neben anfänglichen Praxisvertretungen, in seiner eigenen Praxis 

tätig und engagierte sich berufspolitisch. Die Promotion der Rechtswissenschaften erlangte 

er 1986 an der LMU München. Seit seiner Zulassung im Jahr 1987 ist er als Rechtsanwalt 

tätig, lehrt an verschiedenen Hochschulen und referiert in den Bereichen des Medizin-, 

Pharma- und Gesundheitsrechts. 2016 wurde er Ehrenpräsident der Gesellschaft für Recht 

und Politik im Gesundheitswesen. Bis heute ist er Stifter und Vorstandsvorsitzender der 

Paul-Nikolai-Ehlers-Stiftung in München.

Herr Robert Jeske

Pflegedirektor und Mitglied der Krankenhausleitung                                                                                       
Robert-Bosch-Krankenhaus Stuttgart

Robert Jeske ist seit 2018 Pflegedirektor des Stuttgarter Robert-Bosch-Krankenhauses 

(RBK). Zuvor durchlief er alle Verantwortungsbereiche in der Pflege bis zum stellvertretenden 

Vorstand für Pflege und Patientenservice am Universitätsklinikum in Bonn. Anschließend 

wechselte er an das Klinikum rechts der Isar der TU München, wo er ebenfalls die Position 

des Pflegedirektors innehatte. Der ausgebildete Gesundheits- und Krankenpfleger ist Dip-

lom-Pflegewirt (FH) und absolvierte einen weiteren Studiengang zum MBA.

Frau Dr. Susanna Kochskämper

Senior Economist für Soziale Sicherung beim Institut der deutschen Wirtschaft in Köln

Frau Dr. Susanna Kochskämper studierte Volkswirtschaftslehre und Politikwissenschaft an 

der Universität in Köln sowie der University of Wales in Aberystwyth und promovierte an 

der Universität zu Köln über Europäische Gesundheitspolitik. Seit 2014 arbeitet sie beim 

Institut der deutschen Wirtschaft in Köln und ist dort als Senior Economist vor allem für 

die Themen Gesundheits- und Pflegepolitik zuständig. Frau Dr. Kochskämper ist seit 2015 

zudem Lehrbeauftragte für Volkswirtschaftliche Grundlagen der Gesundheitsökonomie an 

der Universität zu Köln und seit 2019 Lehrbeauftragte für Mikroökonomik an der TH Köln. In 

regelmäßigen Abständen veröffentlicht sie Reports und Gutachten, zuletzt über die Pflege-

heimkosten und die Eigenanteile.

Die SDK STIFTUNG wurde von der Süddeutschen Krankenversicherung a.G. (SDK) gegründet. 

Diese setzt sich für soziale Projekte und Einrichtungen ein. Ein Schwerpunkt unserer Arbeit ist 

dabei die Jubiläumsinitiative „Wirkung hoch 100“ des Deutschen Stifterverbandes, bei welcher 

Ideen / Projekte aus den Bereichen Bildung, Wissenschaft und Innovation mit großem Verände-

rungspotential gefördert, gecoacht und weiterentwickelt werden. Mit dem Engagement für Ärzte 

der Welt und die Tour Ginkgo ergänzen wohltätige Projekte die Aktivitäten der SDK STIFTUNG. 

Verwaltet wird die SDK STIFTUNG treuhänderisch vom Stifterverband für die Deutsche Wissen-

schaft mit Sitz in Essen.

  www.sdkstiftung.de


